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) Drittes Gesetz
zur Anderung des Sachsischen Verfassungsschutzgesetzes

Vom 5. Juli 2024

Der Sachsische Landtag hat am 12. Juni 2024 das folgende Gesetz beschlossen:

Artikel 1
Anderung des Sichsischen Verfassungsschutzgesetzes

Das Sachsische Verfassungsschutzgesetz vom 16. Oktober 1992 (SachsGVBI. S. 459), das zuletzt durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 3. Mai 2019 (SachsGVBI. S. 312) geandert worden ist, wird wie folgt
geandert:

1. Die Inhaltsibersicht wird wie folgt geandert:
In der Inhaltstbersicht werden nach der Angabe zu § 17 folgende Angaben eingefugt:
,8§ 17a Fachstelle zur Unterstitzung der Parlamentarischen Kontrollkommission

§ 17b Rechtsstellung der Leiterin oder des Leiters der Fachstelle der Parlamentarischen
Kontrollkommission“.

2. Nach § 17 wird folgender § 17a eingeflugt:

»817a
Fachstelle zur Unterstlitzung der Parlamentarischen Kontrollkommission

(1) Die Parlamentarische Kontrollkommission wird durch eine Fachstelle unterstitzt, die
Bestandteil der Verwaltung des Landtags ist und aus einer Leiterin oder einem Leiter und weiteren
Bediensteten, die ihr nach MalBgabe des Haushaltsgesetzes und der dazu gefassten Beschlisse
des Landtags zugeordnet werden, besteht.

(2) Die Fachstelle fuhrt regelmaBige und einzelfallbezogene Untersuchungen hinsichtlich der
Aufsicht des Staatsministeriums des Innern Gber das Landesamt fur Verfassungsschutz und
hinsichtlich der Tatigkeit des Landesamtes fur Verfassungsschutz durch. Sie wird insoweit nur auf
Weisung der Parlamentarischen Kontrollkommission tatig. § 17 qgilt fur die Fachstelle
entsprechend.

(3) Die Fachstelle bereitet die Sitzungen der Parlamentarischen Kontrollkommission und deren
Berichte an den Landtag vor. Die Fachstelle soll der Parlamentarischen Kontrollkommission bei
jeder Sitzung Uber die Ergebnisse ihrer Untersuchungen und ihre sonstige Tatigkeit berichten. Die
Leiterin oder der Leiter der Fachstelle nimmt regelmaBig an den Sitzungen der Parlamentarischen
Kontrollkommission teil.

(4) Die Fachstelle unterliegt bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben nach diesem Gesetz
ausschlieBlich den Weisungen der Parlamentarischen Kontrollkommission. Die Parlamentarische
Kontrollkommission erlasst hierfir grundsatzliche Richtlinien in ihrer Geschaftsordnung. Im
Einzelfall werden die Auftrage fur die Bediensteten der Fachstelle durch Weisungen der
Parlamentarischen Kontrollkommission, in organisatorischen Fragen und in Eilfallen durch die
Vorsitzende oder den Vorsitzenden sowie dartber hinaus - im Rahmen der Vorgaben der
Parlamentarischen Kontrollkommission - durch die Leiterin oder den Leiter der Fachstelle erteilt.
Im Ubrigen wird die Fachstelle nach pflichtgemaRem Ermessen tatig.

(5) Bedienstete oder Bediensteter der Fachstelle kann nur sein, wer zum Umgang mit
Verschlusssachen ermachtigt und férmlich zur Geheimhaltung verpflichtet wurde.”
3. Nach & 17a wird folgender § 17b angeflgt:
»§17b

Rechtsstellung der Leiterin oder des Leiters der Fachstelle der Parlamentarischen
Kontrollkommission

(1) Die Leiterin oder der Leiter der Fachstelle wird auf Vorschlag der Parlamentarischen
Kontrollkommission durch die Landtagsprasidentin oder den Landtagsprasidenten fUr die Dauer
von sechs Jahren ernannt. Eine erneute Ernennung ist einmal zulassig. Die Stelle ist vor jeder
Neubesetzung auszuschreiben.

(2) Zur Leiterin oder zum Leiter der Fachstelle darf nur ernannt werden, wer
1. Deutsche oder Deutscher im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes ist,

2. die Gewahr daflr bietet, jederzeit fur die freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne
des Grundgesetzes und der Verfassung des Freistaates Sachsen einzutreten, und
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3. die Befahigung zum Richteramt oder die Laufbahnbefahigung fir die zweite Einstiegsebene
der Laufbahngruppe 2 in der Fachrichtung Allgemeine Verwaltung besitzt.

Nicht ernannt werden darf, wer gemaR § 4 Absatz 1 oder 2 des Sachsischen Beamtengesetzes
vom 18. Dezember 2013 (SachsGVBI. S. 970, 971), das zuletzt durch Artikel 8 des Gesetzes vom
2. Mai 2024 (SachsGVBI. S. 454) geandert worden ist, oder § 7 Absatz 1 Satz 2 des
Beamtenstatusgesetzes vom 17. Juni 2008 (BGBI. I S. 1010), das zuletzt durch Artikel 5 des
Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBI. |1 2023 Nr. 389) geandert worden ist, nicht in ein
Beamtenverhaltnis berufen werden darf.

(3) Steht die Leiterin oder der Leiter der Fachstelle vor ihrer oder seiner Ernennung in einem
Beamten- oder Richterverhaltnis auf Lebenszeit zum Freistaat Sachsen, so ist sie oder er fir die
Dauer des Amtsverhaltnisses unter Wegfall der Dienstbezlige zu beurlauben.

(4) Die Leiterin oder der Leiter der Fachstelle steht nach MaRgabe dieses Gesetzes in einem
offentlich-rechtlichen Amtsverhaltnis zum Freistaat Sachsen. Dieses beginnt mit der
Aushandigung der Ernennungsurkunde und endet mit Ablauf der Amtszeit oder vorzeitig durch
Entlassung. Die Landtagsprasidentin oder der Landtagsprasident entlasst die Leiterin oder den
Leiter der Fachstelle, wenn sie oder er darum ersucht oder die Parlamentarische
Kontrollkommission dies mit mindestens drei Flnftel ihrer Mitglieder verlangt. Die Entlassung wird
mit der Aushandigung einer entsprechenden Urkunde wirksam.

(5) Die Leiterin oder der Leiter der Fachstelle unterliegt der Dienstaufsicht der

Landtagsprasidentin oder des Landtagsprasidenten. Sie oder er ist Vorgesetzte oder Vorgesetzter
der weiteren Bediensteten der Fachstelle.

(6) Die Leiterin oder der Leiter der Fachstelle erhalt vom Beginn des Kalendermonats an, in dem
das Amtsverhaltnis beginnt, bis zum Schluss des Kalendermonats, in dem das Amtsverhaltnis
endet, Amtsbezlige in Hohe der Besoldung, die einem Beamten der Besoldungsgruppe A 16 nach
dem Sachsischen Besoldungsgesetz vom 6. Juli 2023 (SachsGVBI. S. 467, 476), das zuletzt durch
Artikel 3 des Gesetzes vom 2. Mai 2024 (SachsGVBI. S. 454) geandert worden ist, in der jeweils
geltenden Fassung, zusteht.

(7) Im Ubrigen finden auf das Amtsverhaltnis der Leiterin oder des Leiters der Fachstelle die fur
Beamte auf Zeit des Freistaates Sachsen geltenden Bestimmungen entsprechende Anwendung.
Fir § 68 des Sachsischen Beamtengesetzes gilt dies mit der MaRgabe, dass die Genehmigung
nach § 37 Absatz 3 Satz 1 des Beamtenstatusgesetzes vom Landtagsprasidenten im
Einvernehmen mit der Parlamentarischen Kontrollkommission erteilt wird. Bei Anwendung von

§ 72 Absatz 1 Satz 1 und 2 Sachsisches Beamtenversorgungsgesetzes vom 6. Juli 2023
(SachsGVBI. S. 467, 510), das zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 2. Mai 2024 (SachsGVBI.
S. 454) geandert worden ist, ist fir die Leiterin oder den Leiter der Fachstelle und ihre oder seine
Hinterbliebenen die in § 46 Absatz 1 und 2 des Sachsischen Beamtengesetzes genannte
Altersgrenze mafRgebend.

(8) Das Landesamt fir Steuern und Finanzen ist zustandig fur

1. die Festsetzung, Anordnung und Abrechnung der Amtsbezlige,

2. die Festsetzung, Anordnung und Abrechnung der Beihilfe und des Sachschadensersatzes
aullerhalb der Unfallflrsorge,

3. die Festsetzung, Regelung, Anordnung und Abrechnung der Versorgungsbezige,
4. die Ruckforderung von Geldleistungen nach den Nummern 1 bis 3,
5. den Erlass von Widerspruchsbescheiden gegen Entscheidungen nach den Nummern 1 bis 4.

Zustandig fur die Gewahrung von Reise- und Umzugskosten, Trennungsgeld sowie der sonstigen
Flrsorgeleistungen ist die Verwaltung des Landtags.”

Artikel 2
Inkrafttreten
Dieses Gesetz tritt am 1. Oktober 2024 in Kraft.
Dresden, den 5. Juli 2024

Der Landtagsprasident
Dr. Matthias RoRBler

Der Ministerprasident
Michael Kretschmer

Der Staatsminister des Innern
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Armin Schuster

http://web:3000 Fassung vom 01.10.2024 Seite 3 von 3



	Drittes Gesetz zur Änderung des Sächsischen Verfassungsschutzgesetzes
	Artikel 1 Änderung des Sächsischen Verfassungsschutzgesetzes
	Artikel 2 Inkrafttreten


